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Platz zum Quatschmachen

WILLKOMMEN IM FAMILIENQUARTIER
LILIENSTRAßE 25–59

  3-Raum-Wohnungen 
teilweise mit Aufzug 

  Platz für gemütliche Freisitze 
auf neuen großen Balkonen

  Kurze Wege zu Kitas, 
Schulen, Ärzten

  Begrünter Innenhof 
mit Spielflächen

  Zahlreiche 
Einkaufsmöglichkeiten

  Hier ist auch Platz für 
Oma und Opa

Unser Tipp: Entdecken Sie interaktiv die Gestaltungsmöglichkeiten 
unserer 3-Raum-Wohnungen:  lilie.gwg-halle.de
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Die Handball-Frauen vom SV Union Halle-
Neustadt haben bei Meister Borussia Dortmund 
zwar keine Sensation geschafft. Im Vergleich 
zum Vorjahr gab es aber eine deutliche Stei-
gerung. Die Handballerinnen des SV Union 
Halle-Neustadt haben am Mittwoch ihr Gast-
spiel beim Deutschen Meister BVB Dortmund 
erwartungsgemäß mit 20 : 27 (10 : 13 ) verloren. 
Während die Gastgeberinnen mit Spitzenreiter 
Bietigheim nach Punkten gleichzogen, fi el der 
SV Union vom siebenten auf den zehnten Platz 
zurück. Den größten Anteil am Sieg des Favoriten 
hatten  Merel Freriks (6 Tore), Jeniffer Gutierrez 
und  Laura van der Heijden (je 5). Die stärkste 
Leistung bei Halle boten Torfrau Anica Gudelj 
(13 Paraden) und Camilla Madsen (4).

Bis auf 10 : 11 dran
Halle erlebte beim Favoriten zunächst ein Auf 
und Ab. Der Anfang war ordentlich, ehe sich der 
BVB dann doch aufmachte und sich die Wildcats 

mit einem 4 : 9-Rückstand (17.) konfrontiert 
sahen. Aber das Team von Katrin Welter ließ sich 
davon nicht entmutigen. Defensiv ließ man nun 
nicht mehr viel zu und verkürzte Tor um Tor. Zwei 
Minuten vor dem Ende der ersten Hälfte waren 
die Wildcats beim 10 : 11 dran. Doch ein Doppel-
schlag des Tabellenzweiten sorgte dann doch für 
ein 10 : 13 zur Pause.

Deutliche Verbesserung zum Vorjahr
Doch schon vor der Pause hatten die Hallenserin-
nen große Probleme im Positionsangriff, die sich 
in der Schlussphase noch deutlicher bemerkbar 
machten. Dortmund nutzte drei technische Feh-
ler in Serie des SV Union, um sich entscheidend 
von 19 : 16 (48.) auf 22 : 16 (53.) abzusetzen. 
Am Ende wurde es ein Torfestival, die beiden 
Schlusspunkte setzten die Wildcats, die in der 
vergangenen Saison gegen Dortmund noch mit 
jeweils 17 Toren Unterschied verloren hatten.

Quelle: Mitteldeutscher Rundfunk
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Drittligist Rödertal wirft Bundesligist Zwickau aus dem Pokal
Der HC Rödertal hat im DHB-Pokal überrascht: 
In der 2. Runde setzte sich das Team von Neu-
Trainerin Maike Daniels bei Bundesligist Sachsen 
Zwickau durch. In einem reinen Erstliga-Duell 
deklassierte der Thüringer HC Konkurrent Halle-
Neustadt. Drittligist HC Rödertal hat am Sams-
tag, den 02.10.2021 deutlich mit 31 : 23 (11 : 12) 
bei Bundesligist BSV Sachsen Zwickau gewon-
nen. In der ersten Hälfte war es ein umkämpftes 
Sachsenderby, in dem die Führung mehrfach 
wechselte. Zwickau ging mit einem knappen 
Vorsprung in die Pause.

Zwickau bricht ein – HCR verdient in 
der nächsten Runde
In der Schlussviertelstunde brach das Team 
von Trainer Norman Rentsch dann ein und 
Rödertal baute die Führung auf 28 : 22 aus (54.). 
Am Ende zogen die Bienen überraschend aber 
auch verdient in die nächste Pokalrunde ein. 
Isabel Wolff (13 Tore) und Julia Mauksch (sieben 
Treffer) führten den Außenseiter zum Triumph. 
Für Zwickau war Pia Adams mit sieben Toren am 
erfolgreichsten.

THC ohne Mühe bei den Wildcats ins Achtelfi nale
SV Union Halle-Neustadt kontra Thüringer HC: 
So lautete das Duell in der zweiten Runde des 
DHB-Pokals. Am Ende wurde es eine ganz klare 
Sache für die Thüringerinnen, die beim Liga-
Konkurrenten mit 28 : 18 gewannen und locker in 
die nächste Runde einzogen. Vor 279 Zuschau-
ern in der SWH.arena wurden die Fronten 
schnell geklärt. Beim 2 : 2 in der vierten 
Minute konnten die Hallenserinnen noch 
einmal ausgleichen, dann zogen die 
Thüringerinnen davon. Nach einer Viertel-
stunde hatten sie bereits einen Vier-Tore-
Vorsprung (8 : 4) herausgearbeitet, zur 
Pause hieß es 16 : 11 für die Mannschaft 
von Herbert Müller.

Nach dem Wechsel war das heimische 
Team von Trainerin Katrin Welter zwar 
um Resultatsverbesserung bemüht, doch 
dem starken Auftritt des THC hatten die 
Wildcats schließlich nichts mehr entge-
genzusetzen. Gegen die stabile Abwehr 
der Gäste fanden die Gastgeberinnen 
kaum eine Lücke und leisteten sich auch 

zu viele technische Fehler. Torfrau Rinka Duijn-
dam mit zwölf Paraden, Dominika Zachova mit 
sieben Toren und Lydia Jakubisova (5) leisteten 
den größten Beitrag zum souveränen Einzug der 
Thüringerinnen in das Achtelfi nale.

Quelle: Mitteldeutscher Rundfunk



Auch Geldspenden helfen Leben retten!

Jede Registrierung kostet die DKMS 35 Euro.
Bitte unterstütze uns:
DKMS Spendenkonto 
IBAN: DE64 641 500 200 000 255 556
Verwendungszweck: TKP 001

ww
dkms.de                                                                                                     Folg uns auf

WERDE 
STAMMZELLSPENDER:IN!

HIER GEHT`S ZUR 
REGISTRIERUNG 

www.dkms.de/tess

TEAM TESS & DU

Tess ist das, was man als Handballnachwuchs bezeichnen könnte. Mama Anne war mehrere Jahre 
Torhüterin in der 2. Handball-Bundesliga beim HSC 2000 Magdeburg. Papa Carsten ist Vizepräsident 
Jugend und Nachwuchsleistungssport im Handball-Verband Sachsen-Anhalt. Darüber hinaus war er 
2017 bei der Handball-Weltmeisterschaft der Frauen Floor Manager. Patentante Cara ist Handball-
Bundesligaspielerin bei der HSG Blomberg-Lippe.

Alle vereint die Liebe zum Handball, der Zusammenhalt lehrt und die Erkenntnis, dass man die ganz 
großen Ziele nur gemeinsam erreichen kann.

Tess leidet an akuter Leukämie. Seit wenigen Tagen weiß die Handballfamilie, dass ihre kleine Tochter
ohne die Hilfe einer Fremdspenderin oder eines Fremdspenders nicht überleben kann.
„Die Handballfamilie hält zusammen. Einer für alle. Alle für einen. Lasst euch registrieren und teilt diesen 
Aufruf. Es ist ein kleiner Moment, der Leben rettet!“, bittet Patentante Cara.

Copyright @matthias wieking

Das WIR gewinnt –
wenn Freunde zur Familie werden…
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HSG BAD WILDUNGEN VIPERS

ZUGÄNGE IM TEAM DER HSG BAD WILDUNGEN VIPERS
Julie Hafner Links Außen Borussia Dortmund 2

Anika Hampel Rückraum Mitte 1.FSV Mainz 05
Jolina Huhnstock Kreis Thüringer HC

Verena Oßwald Rückraum Rechts Aalborg
Leonie Patorra Rückraum Mitte SG BBM Bietigheim

ABGÄNGE IM TEAM DER HSG BAD WILDUNGEN VIPERS
Alina Otto Links Außen Unbekannt

Maria Pereira Rückraum Mitte Portugal
Sabine Heusdens Rückraum Links Karrierreende

Maxi Mühlner Kreis Buxtehuder SV
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UNSERE BILANZ GEGEN DIE HSG BAD WILDUNGEN VIPERS 
Bisher gab es 7 Pflichtspiele davon gab es für die Wildcats:
• 2 x Siege
• 0 x Remis
• 5 x Niederlagen

Top Torschützinnen der HSG Bad Wildungen Vipers
NAME TORE TORE PRO SPIEL

Munia Smits 31 6,2
Jana Scheib 16 3,2

Larissa Platen 15 3

Das letzte Spiel der Vipers
Am fünften Spieltag der 1. Bundesliga reisten 
die HL Buchholz 08-Rosengarten nach Nord-
hessen und unterlagen vor 250 Zuschauern in 
der Sporthalle Edertal den Bad Wildungen Vipers 
mit 29 : 23 (14 : 11). Die immer noch sieglosen 
Norddeutschen belegen jetzt den letzten Platz, 
da Zwickau sich gegen Leverkusen durchset-
zen konnte. In der ansprechenden Partie waren 
Munia Smits und Jana Scheib mit jeweils acht 
Treffern die sichersten Torschützinnen ihrer 
Mannschaft, bei den Luchsen konnte sich Alexia 
Hauf mit vier Toren auszeichnen.

Bis zur fünften Minute führten die Gäste mit 2 : 4 
Toren, da die Vipers nicht gut ins Spiel kamen, 
aber das Bild änderte sich grundlegend als die 
Luchse sich bietende Chancen nicht verwerteten. 
Die erste Führung der Heimmannschaft durch 
Jana Scheib egalisierte Alexia Hauf zum 5 : 5, 
aber bereits in der 13. Spielminute erhöhten die 
Vipers auf 7 : 5. Durch eine stabile Abwehr und 
schön ausgespielte Angriffe gegen Ende der 
ersten Halbzeit gelang es den Nordhessinnen, die 
Führung zu halten.

Aber das Pendel neigte sich zu Gunsten der 
Vipers als die Luchse bei Strafwürfen scheiterten 
und klare Möglichkeiten von außen vergaben 
und wenn man kein Glück hat kommt auch noch 

Pech dazu, denn ein Wurf von Julia Herbst traf 
nur das Gebälk. Der 14 : 11-Pausenstand für die 
Heimmannschaft war verdient, wäre aber bei 
mehr Aufmerksamkeit und Konzentrationsfä-
higkeit seitens der HL Buchholz 08-Rosengarten 
vermeidbar gewesen. Der zweite Abschnitt der 
Partie wurde vorwiegend dominiert von den 
herausragenden Spielerinnen Jana Scheib und 
Munia Smits, die von der Luchse-Abwehr bei 
ihren knallharten und präzisen Würfen aus dem 
Rückraum nicht mehr entscheidend gehindert 
werden konnten. In der 43. Spielminute erhöhte 
Scheib auf 20 : 15 und Smits einige Minuten 
später zum 23 : 17.

In der Folgezeit vergrößerte sich der Vorsprung 
der Vipers immer mehr und betrug bis sechs 
Minuten vor dem Ende bereits neun Tore, so 
dass sich die Frage nach dem Sieger nicht mehr 
stellte. Trotz der hängenden Schultern etlicher 
Spielerinnen ergaben sich die Akteurinnen der 
Luchse nicht ihrem Schicksal, sondern hielten die 
29 : 23-Niederlage in Grenzen.

Bad Wildungen Vipers: Brütsch, Schüpbach, 
Ingenpaß, Smits (8/3), Hampel (3), Schnack (1), 
Platen (5/3), Patorra, Struijs, Scheib (8), Blase, 
Osswald, Spielvogel (4), Huhnstock, Plümer.



8 |
D H B  P O K A L

Im Anschluss an die Bundesligapartie der Sport-
Union Neckarsulm gegen die HSG Blomberg-
Lippe wurden die Achtelfi nal-Spiele des DHB-
Pokals der Saison 2021/2022 ausgelost. Als 
Losfee agierte Henning Mühlleitner. Der Schwim-
mer der Sport-Union Neckarsulm sorgt derzeit 
in seiner Disziplin (Freistil) für großes Aufsehen 
und konnte bei den Olympischen Spielen in 
Tokio mit einem vierten Platz über die 400 Meter 
Freistil glänzen. Seiner Sport-Union Neckarsulm 
bescherte er ein Erstligaduell gegen den VfL 
Oldenburg im Achtelfi nale des DHB-Pokals.

Die noch im Wettbewerb verbliebenen 16 Mann-
schaften kämpfen um den Einzug in das Viertel-

fi nale – den letzten Schritt vor dem Erreichen des 
OLYMP Final4 in der Stuttgarter Porsche-Arena.

Henning Mühlleitner bewies ein glückliches 
Händchen und sorgte für spannende Paarungen 
im Kampf um den Einzug ins Viertelfi nale. So 
treffen beispielsweise die HSG Blomberg-Lippe 
und Borussia Dortmund aufeinander. Ein weiteres 
Erstliga-Duell gibt es zwischen der Sport-Union 
Neckarsulm und dem VfL Oldenburg. Der einzig 
verbliebene Drittligist HC Rödertal, der in der 
vergangenen Saison jedoch noch in der 2. Liga 
spielte empfängt den Buxtehuder SV und beim 
TSV Nord Harrislee kommt es zum Nordduell mit 
den Handball Luchsen Buchholz08-Rosengarten.

Achtelfi nals DHB-Pokal der Frauen 2021/22
HC Rödertal (3. Liga) – Buxtehuder SV (1. Liga)

Kurpfalz Bären (2. Liga) – HSG Bad Wildungen Vipers (1. Liga)

Sport-Union Neckarsulm (1. Liga) – VfL Oldenburg (1. Liga)

TSV Nord Harrislee (2. Liga) – HL Buchholz 08-Rosengarten (1. Liga)

SV Werder Bremen (2. Liga) – VfL Waiblingen (2. Liga)

HSG Bensheim/Auerbach (1. Liga) – SG BBM Bietigheim (1. Liga)

HSV Solingen-Gräfrath 76 (2. Liga) – Thüringer HC (1. Liga)

HSG Blomberg-Lippe (1. Liga) – Borussia Dortmund (1. Liga)

Anmerkung: Angabe der Ligazugehörigkeit bezogen auf die Saison 2021/22. Maßgeblich für die Vergabe des 
Heimrechts im Pokal ist jedoch die Ligazugehörigkeit der Saison 2020/21.

Ausgespielt werden die Achtelfi nals am Wochenende 13./14. November 2021. Die Sieger erreichen das 
Viertelfi nale. Das OLYMP Final4 2022 ist für den 28. und 29. Mai angesetzt.
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Liebe Handballfallfans,

das letzte Punktspiel unserer WILDCATS liegt 
nun fast einen Monat zurück und konnte gegen 
die Handball-Luchse aus Buchholz Rosengarten 
erfolgreich gestaltet werden. Wer danach dachte, 
dass wir nun im oberen Mittelfeld der Handball 
Bundesliga Frauen angekommen seien, dem 
wurden gegen die Thüringer Frauen des THC im 
DHB-Pokal und gegen die Borussinnen aus Dort-
mund in der Liga die Schwachstellen aufgezeigt. 

Natürlich haben sich die meisten unserer Spiele-
rinnen in den letzten Jahren enorm entwickelt. In 
diesem Jahr kann unsere Mannschaft nicht nur 
vom Tempo sondern auch spielerisch mit vielen 
Mannschaften (auch aus dem ersten Tabellen-
drittel) der Eliteliga mithalten. Leider fehlen 
unsern Mädels bei Spielen gegen die „Großen“ in 
entscheidenden Momenten die Kaltschnäuzig-
keit und Abschlussqualität beim Torwurf – die 
mentale Stärke, das „Ding“ einfach nur „rein“ zu 
machen. Ich erinnere hier nur an das Pokalspiel 
Anfang Oktober 2021: 4 verworfene 7 Meter und 
4 Aluminiumtreffer… da wird es schwer gegen 
jeden Gegner zu gewinnen. 

Aber das soll nun wirklich kein Vorwurf sein. 
Unsere Wildkatzen sind super in die Saison 
gestartet und erwarten im heutigen Match die 
Vipers der HSG Bad Wildungen. Die hessischen 
Gäste aus der Kurmetropole sind nicht so gut in 

die Saison 2021/2022 gestartet. Nur einen Sieg 
kann das Team von Trainerin Tessa Bremmer 
bisher verbuchen. Aber die Vipers kommen nicht, 
um die Punkte kampflos in der SWH.Arena zu 
lassen. Sie haben noch eine Rechnung aus der 
letzten Spielzeit offen. Hier gewannen unsere 
Wildkatzen überraschend in Bad Wildungen und 
sicherten sich damit den frühzeitigen Klassener-
halt. Besonderes Augenmerk gilt beim heutigen 
Aufeinandertreffen der Rückraumachse unserer 
Gegnerinnen. Mit Munia Smits (RL) haben sie 
eine Top 5 Torschützin der Liga in ihren Reihen, 
die von Jana Scheib (RR) sowie Larissa Platen 
(RM) und Maxime Struijs bestens unterstützt 
wird. 

Aber auch Lea, Julia, Simone, Camilla und Helena 
sind mittlerweile eine Macht. Dazu unsere 
extremschnellen Außen UUUUUND das wieder 
entdeckte Kreisläuferspiel…von Anica ganz zu 
schweigen. Es gibt also eine Menge Argumente 
für den Verbleib der so wichtigen Punkte an der 
Saale. Daher begrüße ich alle Handballfans sehr 
herzlich im Wildkatzengehege. Wir können uns 
auf einen offenen Schlagabtausch freuen! Die 
„Platte“ ruft!

 „ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT!“

Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied



Mehr rausholen
aus meinem Geld?
Mein Konto
kann das.
Mit den zahlreichen Zusatzleistungen
des Sparkassen-Girokontos
organisieren Sie Ihre Finanzen
noch einfacher.

saalesparkasse.de/girokonto

Weil’s ummehr als Geld geht.
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DATUM SPIEL ERGEBNIS
Samstag 04.09.2021 18 : 00 Uhr BSV Sachsen Zwickau WILDCATS 20 : 36

Samstag 11.09.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim 22 : 27

Sonntag 19.09.2021 15 : 00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS 32 : 23

Samstag 25.09.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HL Buchholz 08-Rosengarten 31 : 18

Samstag 02.10.2021 19 : 00 Uhr DHB-Pokal WILDCATS Thüringer HC 18 : 28

Mittwoch 13.10.2021 19 : 30 Uhr Borussia Dortmund WILDCATS 27 : 20

Samstag 23.10.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers

Samstag 30.10.2021 18 : 00 Uhr HSG Bensheim/Auerbach WILDCATS

Samstag 20.11.2021 18 : 00 Uhr Thüringer HC WILDCATS

Mittwoch 29.12.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS Bayer 04 Leverkusen

Sonntag 02.01.2022 17 : 00 Uhr Neckarsulmer Sportunion WILDCATS

Sonntag 09.01.2022 16 : 00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen

Sonntag 16.01.2022 16 : 30 Uhr VFL Oldenburg WILDCATS

Samstag 22.01.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Blomberg/Lippe

Samstag 05.02.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS BSV Sachen Zwickau 

Samstag 12.02.2022 19 : 00 Uhr SG BBM Bietigheim WILDCATS

Samstag 26.02.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV

Samstag 12.03.2022 19 : 00 Uhr HL Buchholz 08-Rosengarten WILDCATS

Sonntag 20.03.2022 16 : 00 Uhr WILDCATS Borussia Dortmund

Samstag 26.03.2022 19 : 00 Uhr HSG Bad Wildungen Vipers WILDCATS

Samstag 02.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Auerbach

Samstag 09.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Thüringer HC

Sonntag 17.04.2022 16 : 00 Uhr TSV Bayer 04 Leverkusen WILDCATS

Samstag 30.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Neckarsulmer Sportunion

Samstag 07.05.2022 19 : 30 Uhr TuS Metzingen WILDCATS

Samstag 14.05.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg

Samstag 21.05.2022 18 : 00 Uhr HSG Blomberg/Lippe WILDCATS
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DATUM SPIEL ERGEBNIS

Sonntag 05.09.2021 17 : 00 Uhr Thüringer HC 2 JUNIORTEAM 33 : 20

Samstag 11.09.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Frankfurter HC 31 : 41

Sonntag 19.09.2021 15 : 00 Uhr SG Meißen/Riesa JUNIORTEAM 25 : 36

Sonntag 26.09.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Pfeffersport Berlin 36 : 27

Sonntag 10.10.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Rostocker HC 30 : 21

Sonntag 17.10.2021 13 : 30 Uhr SV Grün-Weiß Schwerin JUNIORTEAM 38 : 26

Samstag 06.11.2021 19 : 00 Uhr SC Markranstädt JUNIORTEAM

Samstag 13.11.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HC Rödertal

Sonntag 21.11.2021 16 : 30 Uhr HV Chemnitz JUNIORTEAM

Samstag 04.12.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Berliner TSC

Sonntag 12.12.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Thüringer HC 2

Samstag 22.01.2022 16 : 00 Uhr Frankfurter HC JUNIORTEAM

Sonntag 30.01.2022 13 : 00 Uhr JUNIORTEAM SG Meißen/Riesa

Samstag 05.02.2022 18 : 00 Uhr Pfeffersport Berlin JUNIORTEAM

Samstag 12.02.2022 18 : 30 Uhr Rostocker HC JUNIORTEAM

Sonntag 20.02.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SV Grün-Weiß Schwerin

Samstag 12.03.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SC Markranstädt

Samstag 19.03.2022 18 : 30 Uhr HC Rödertal JUNIORTEAM

Sonntag 27.03.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HV Chemnitz

Sonntag 03.04.2022 17 : 00 Uhr Berliner TSC JUNIORTEAM



14 |
S T A T I S T I K E N

DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
Thüringer HC vs. SG BBM Bietigheim 24 : 33

Sport-Union Neckarsulm vs. HSG Blomberg – Lippe 35 : 35
Borussia Dortmund vs. WILDCATS 27 : 20
VfL Oldenburg vs. TuS Metzingen 27 : 28

Buxtehuder SV vs. HSG Bensheim/Auerbach 34 : 22
BSV Sachsen Zwickau vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 29 : 22

HSG Bad Wildungen Vipers vs. HL Buchholz 08-Rosengarten 29 : 23
HSG Blomberg – Lippe vs. VfL Oldenburg 24 : 28

HL Buchholz 08-Rosengarten vs. Thüringer HC 22 : 27
HSG Bensheim/Auerbach vs. Borussia Dortmund 31 : 33

TuS Metzingen vs. BSV Sachsen Zwickau 22 : 17

 TABELLE 1. BUNDESLIGA
NR. VEREIN SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1. Borussia Dortmund 6 6 0 0 12 : 0 +41
2. SG BBM Bietigheim 5 5 0 0 10 : 0 +59
3. TuS Metzingen 6 5 0 1 10 : 2 +11
4. Thüringer HC 6 4 1 1 9 : 3 +8
5. Buxtehuder SV 4 3 0 1 6 : 2 +22
6. Sport-Union Neckarsulm 5 2 1 2 5 : 5 +5
7. HSG Blomberg – Lippe 6 2  1 3 5 : 7 -7
8. HSG Bensheim/Auerbach 6 2 1 2 5.7 -9
9. WILDCATS 5 2 0 3 4 : 6 +8
10. TSV Bayer 04 Leverkusen 5 2 0 3 4 : 6 -11
11. VfL Oldenburg 5 1 0 4 2 : 8 -14
12. HSG Bad Wildungen Vipers 5 1 0 4 2 : 8 -33
13. BSV Sachsen Zwickau 6 1 0 5 2 : 10 -36
14. HL Buchholz 08-Rosengarten 6 0 0 6 0 : 12 -44

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
SG BBM Bietigheim vs. Sport-Union Neckarsulm 22.10.2021 – 19 : 00 Uhr

WILDCATS vs. HSG Bad Wildungen Vipers 23.10.2021 – 19 : 00 Uhr
TSV Bayer 04 Leverkusen vs. Buxtehuder SV 24.10.2021 – 16 : 00 Uhr

Borussia Dortmund vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 27.10.2021 – 19 : 30 Uhr
VfL Oldenburg vs. Buxtehuder SV 27.10.2021 – 19 : 30 Uhr
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DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
HC Rödertal vs. Thüringer HC 2 37 : 22

Rostocker HC vs. Pfeffersport Berlin 30 : 29
SC Markranstädt vs. Frankfurter HC 26 : 29

SV Grün-Weiß Schwerin vs. JUNIORTEAM 38 : 26
HV Chemnitz vs. Berliner TSC 26 : 29

 TABELLE 3. LIGA
NR. VEREIN SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1. HC Rödertal 5 5 0 0 10 : 0 +71
2. Frankfurter HC 5 5 0 0 10 : 0 +37
3. SV Grün-Weiß Schwerin 6 4 0 2 8 : 4 +32
4. Rostocker HC 6 4 0 2 8 : 4 +4
5. Thüringen HC 2 5 3 0 2 6 : 4 +2
6. JUNIORTEAM 6 3 0 3 6 : 6 -6
7. SC Markranstädt 6 3 0 3 6 : 6 -11
8. HV Chemnitz 5 1 0 4 2 : 8 -9
9. SG Meißen/Riesa 5 1 0 4 2 : 8 -36

10. Pfeffersport Berlin 6 1 0 5 2 : 10 -25
11. Berliner TSC 5 0 0 5 0 : 10 -59

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
HC Rödertal vs. SV Grün-Weiß Schwerin 30.10.2021 – 16 : 00 Uhr 

Rostocker HC vs. SV Grün-Weiß Schwerin 30.10.2021 – 18 : 30 Uhr
Berliner TSC vs. Pfeffersport Berlin 30.10.2021 – 18 : 30 Uhr 

SG Meißen/Riesa vs. SC Markranstädt 31.10.2021 – 15 : 00 Uhr
Thüringer HC 2 vs. HV Chemnitz 31.10.2021 – 17 : 00 Uhr
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Das Auswärtsspiel am 17.10.21 beim SV Grün-
Weiß Schwerin sollte nicht den vom JUNIOR-
TEAM selbstgestellten Ansprüchen entsprechen. 
Die Mannschaft hatte sich viel vorgenommen, 
ging mit 0 : 1 (T. Reppe) in Führung und konnte 
bis zur 10. Minute das Spiel offenhalten. Von 
diesem Zeitpunkt an (7 : 5) kamen die Damen 
von Grün-Weiß besser ins Spiel und setzten sich 
mit fünf Toren in den nächsten zehn Minuten 
ab. Diesen Vorsprung gaben sie bis zur Halbzeit 
(18 : 13) nicht mehr ab. Das war zwar noch nicht 
die Spielentscheidung, aber der erste Hinweis, 
dass unsere Mädels einen gebrauchten Tag 
erwischen. Gelang der Start in die zweite Hälfte 
wieder mit dem ersten Tor für das JUNIORTEAM 
(T. Reppe) ging der Spielfaden im weiteren Ver-
lauf leider verloren.

Mannschaft kommt nicht in Fahrt
Was das Spiel der jungen Truppe in den drei 
Siegspielen auszeichnete – starke Deckung und 
erfolgreicher Angriff – schwand zusehends. 
Auch die Phase unmittelbar nach der Halbzeit 
als Schwerin drei Torchancen vergab, konnte 
nicht für die weitere Verkürzung des Rückstands 
genutzt werden. Und wenn der Wurm an einem 
schlechten Tag erstmal drin ist, ist es ganz 
schwer, wieder in Tritt zu kommen. Diese Chance 
nutzte Schwerin dann weidlich aus, führte nach 
45 Minuten mit 26 : 16. In der Auszeit (45.) konn-
te Trainerin Martyna Rupp nicht erreichen, dass 
sich die Mädels wieder auf ihre Stärken besinnen. 
Irgendwie spielt dann der Kopf nicht mehr so 
richtig mit und man verkrampft. Wer noch nicht 
auf der Platte gestanden hat, kann das nicht 
verstehen. Dann müht man sich und der Gegner 
macht die einfachen Tore. Es geht einfach alles 
nach hinten los. Solch eine Phase musste das 

JUNIORTEAM bis zum Abpfi ff durchlaufen und 
sich mit 38 : 26 geschlagen geben. Erzielte unser 
Team ein Tor, schaffte Grün-Weiß zwei Tore.

Derby am 06. November 2021
Das Fazit von Trainerin Martyna Rupp: „Es war 
ein schlechter Tag. Es hat gar nichts funktioniert 
von dem, was wir uns vorgenommen hatten.“ 
Diese deutliche Niederlage wird die Mann-
schaft nicht umwerfen. Wer sie kennt, weiß wie 
selbstkritisch gerade solche Spiele ausgewertet 
werden. Wieder zu sich selbst zu fi nden ist dann 
nicht immer einfach. Aber sechs verdient erspiel-
te Punkte stehen auf der Habenseite und wurden 
mit Leistung erreicht. Dass eine junge Truppe 
Höhen und Tiefen durchstehen muss, gehört 
zum Lernprozess. Auch Profi s kennen das zur 
Genüge. Deshalb geht der Blick nach der Analyse 
zu den nächsten Spielen, die – da bin ich mir 
sicher – wieder den Charakter der Mannschaft 
zeigen. Nach vierzehn Tagen Spielpause geht es 
am 06.11.21 zum Lokalderby nach Markranstädt. 
19 Uhr ist Anwurf gegen den SC Markranstädt. 
Eine Herausforderung, aber auch eine lösbare 
Aufgabe. Die Entwicklung unserer jungen Spiele-
rinnen, wie Jessica Rutsch (unsere erfolgreichste 
Torschützin in Schwerin mit fünf Treffern), oder 
Lucy Strauchmann in den bisherigen Spielen 
 machen da Hoffnung genauso der Zusammen-
halt in der Truppe.
Diese Mannschaft spielte in Schwerin:
Thara Sieg, Lara-Sophie Lepschi; Toni Reppe 
(4/1 Tore), Neira Voigt, Cora Bertram (1), Christin 
Karl (3/2), Justine Schmitz (4), Leonie Rösel (1), 
Fabienne Welhöner, Isabelle Rösner (2), 
Hannan Wilke (3), Jessica Rutsch (5), Lucy 
Strauchmann (3)

Redaktion: Gerhard Dörge
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SV UNION HALLE-NEUSTADT

REFEREES

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Gudelj Anica

16 Sieg Thara

99 Lepschi Lara

4 Dietz Pia

5 Nukovic Edita

6 Madsen Camilla Askebjerg

8 Tietjen Judith

10 Spur Petersen Simone

13 Heimburg Swantje

15 Woller Cecilie

22 Smolik Lena

19 Gruber Lea

23 Nowak Leonie

24 Mikkelsen Helena

44 Niewiadomska Julia

55 Redder Julia

75 Dierks Vanessa

98 Gudelj Marija

Sportdirektor Jan-Henning Himborn
Trainerin: Katrin Welter
Torwarttrainer: Thomas Müller
Physiotherapeutin: Ines Walther

Name Steven Heine Sascha Standke
Geburtsjahr / Wohnort 1984 / Wendeburg 1983 / Ronnenberg

Schiedsrichter seit: 1999 1999
DHB Einsätze 218 218
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HSG BAD WILDUNGEN VIPERS

Trainer: Tessa Bremmer
Co-Trainer: Sebastian Wrozeck
TW Trainer: Stephan Nocke TORE / 

7M GELB ROT
2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

2 Ingenpaß Annika

5 Platen Larissa

6 Smits Munia

10 Hampel Anika

11 Schnack Kira

12 Brütsch Manuela

16 Schüpbach Lea

18 Hafner Julie

19 Patorra Leonie

20 Struijs Maxime

22 Scheib Jana

23 Blase Marieke

32 Oßwald Verena

33 Spielvogel Anna-Maria

45 Huhnstock Jolina

99 Plümer Vanessa
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NR. NAME VORNAME POSITION
12 Gudelj Anica Tor
16 Sieg Thara Tor
99 Lepschi Lara Tor
4 Dietz Pia Kreis
5 Nukovic Edita Kreis
6 Madsen Camilla Askebjerg Rückraum
8 Tietjen Judith Rechts Außen

10 Spur Petersen Simone Rückraum
13 Heimburg Swantje Rechts Außen
15 Woller Cecilie Rückraum
22 Smolik Lena Rückraum
19 Gruber Lea Rückraum
23 Nowak Leonie Kreis
24 Mikkelsen Helena Rückraum
44 Niewiadomska Julia Rückraum
55 Redder Julia Rückraum
75 Dierks Vanessa Links Außen
98 Gudelj Marija Links Außen

JHH Himborn Jan-Henning Sportdirektor
KW Welter Katrin Trainerin
TM Müller Thomas Torwartrainer
IW Walther Ines Physio
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NR. NAME VORNAME POSITION
14 Allstedt Annabelle Rückraum
6 Bertram Cora Rückraum Mitte

13 Karl Christin Kreis Mitte
12 Plitz Jessica Tor
3 Reppe Toni-Florentien Rückraum Mitte

24 Rösel Leonie Links Außen
35 Rösner Isabelle Links Außen
77 Rutsch Jessica Rückraum Links
23 Schmitz Justine Rückraum Links
16 Sieg Thara Tor
78 Strauchmann Lucy Kreis Mitte
28 Welhöner Fabienne Rechts Außen
74 Wilke Hannah Rechts Außen
17 Zober Jacky Links Außen
4 Voigt Neira Rückraum

30 Kreitczick Anja Tor
11 Baabbouz Anne Rückraum Mitte
MR Rupp Martyna Trainerin
CG Grabowski Christopher Co-Trainer
EU Uhlig Eileen Mentaltrainerin
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Judith Tietjen
Geburtsdatum: 24.02.2002
Nationalität: deutsch
Position: Rechtsaußen
Bisherige Vereine: TSV Bargteheide, VfL Bad Schwartau, VfL Waiblingen Handball e. V.
Eine Wildcats seit: 2021
Größte Erfolge: Teilnahme Deutsche Meisterschaft B & A-Jugend, 

Wechsel zu den Wildcats
Zum Handball 
gekommen durch: meine Familie

Sportliche Vorbilder: Nora Mork
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E I N  B L I C K  Z U  U N S E R E R  D - J U G E N D  –  B E Z I R K S L I G A

 TABELLE BEZIRKSLIGA
NR. VEREIN SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1. HSG Sangerhausen – Querfurt 4 4 0 0 8 : 0 +74
2. HC Burgenland 4 3 0 1 6 : 2 +61
3. SV UNION Halle-Neustadt 2 4 3 0 1 6 : 2 +42
4. BSV Klostermansfeld 4 2 1 1 5 : 3 -3
5. Weißenfelser HV 4 2 0 2 4 : 4 +30
6. SV UNION Halle-Neustadt 4 1 1 2 3 : 5 -18
7. BSV Fichte Erdeborn 4 0 0 4 0 : 8 -84
8. SV Friesen Frankleben 4 0 0 4 0 : 8 -102

RÜCKBLICK UND VORSCHAU AUF DIE SPIELE
BSV Fichte Erdeborn vs. SV UNION Halle-Neustadt 5 : 22

SV UNION Halle-Neustadt vs. HC Burgenland 9 : 32
BSV Klostermansfeld vs. SV UNION Halle-Neustadt 6 : 6
SV UNION Halle-Neustadt vs. SV Friesen Frankleben 13.11.2021 – 09 : 00 Uhr

SV UNION Halle-Neustadt vs. SV UNION Halle-Neustadt 2 28.11.2021 – 10 : 00 Uhr
HSV Sangerhausen-Querfurt vs. SV UNION Halle-Neustadt 05.12.2021 – 11 : 00 Uhr

Trainerinnen: Ivette Lorenz / Dana Heinrich Altersklasse: Jahrgang 2010
Trainingszeiten: Montag 17 : 00 – 18 : 30 Uhr – Sporthalle Am Holzplatz
  Donnerstag 17 : 30 – 18 : 30 Uhr –  Sporthalle Heinrich-Heine-Schule 

(Hemingwaystraße) 
Interesse? Dann freuen wir uns über eine E-Mail an info@union-halle.net. 
 Gern stehen wir auch telefonisch unter 0345/69 23 47 0 zur Verfügung.
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E I N  B L I C K  Z U  U N S E R E N  4 .  F R A U E N

 TABELLE BEZIRKSLIGA - SÜD
NR. VEREIN SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1. SV UNION Halle-Neustadt 6 4 0 2 8 : 4 +18
2. TuS Dieskau-Zwintschöna 6 4 0 2 8 : 4 -5
3. Landsberger HV 3 3 0 0 6 : 0 +31
4. Weißenfelser HV 91 4 3 0 1 6 : 2 +16
5. SV Friesen Frankleben II 4 3 0 1 6 : 2 +13
6. BSV Klostermansfeld 5 3 0 2 6 : 4 +3
7. SV Großgrimma 3 2 1 0 5 : 1 +25
8. BSV Fichte Erdeborn 3 2 0 1 4 : 2 +30
9. HSG Sangerhausen-Querfurt II 5 1 0 4 2 : 8 -14

10. HSG Sangerhausen-Querfurt 5 1 0 4 2 : 8 -28
11. SG Queis 3 0 1 2 1 : 5 -11
12. SV Friesen Frankleben 3 0 0 3 0 : 6 -19
13. TSV 1893 Großkorbetha 4 0 0 4 0 : 8 -59

RÜCKBLICK UND VORSCHAU AUF DIE SPIELE
HSG Sangerhausen-Querfurt II vs. SV UNION Halle-Neustadt 13 : 22

TuS Dieskau-Zwintschöna vs. SV UNION Halle-Neustadt 25 : 24
SV UNION Halle-Neustadt vs. HSG Sangerhausen-Querfurt 30 : 21

BSV Fichte Erdeborn vs. SV UNION Halle-Neustadt 06.11.2021 – 14 : 00 Uhr
TSV 1893 Großkorbetha vs. SV UNION Halle-Neustadt 27.11.2021 – 17 : 00 Uhr
SV UNION Halle-Neustadt vs. SV Friesen Frankleben 05.12.2021 – 15 : 00 Uhr

Trainerin: Dana Heinrich  Altersklasse: Für alle die Lust und Spaß am Handball haben.
Trainingszeiten: Montag 18 : 30 – 20 : 00 Uhr – Turnhalle am Holzplatz
 Dienstag 18 : 30 – 20 : 00 Uhr – Sporthalle am Bildungszentrum
Interesse? Dann freuen wir uns über eine E-Mail an info@union-halle.net. 
 Gern stehen wir auch telefonisch unter 0345/69 23 47 0 zur Verfügung.



Ich berate Sie gerne.

Peggy Winkler
Bezirksleiterin
IHK Vorsorge-Spezialistin

W stenrot Vorsorge-Center
23, 06108 Halle

Telefon 0345-21779615
Mobil 0176-21457444
peggy.winkler@wuestenrot.de
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H B F  K O M P A K T

Der 5. Spieltag der Handball Bundesliga Frauen 
ist komplett. Dabei gab es für Zwickau und Bad 
Wildungen die ersten Pluspunkte der Saison. 

In der EHF Champions League musste Borussia 
Dortmund die erste Niederlage hinnehmen. In 
der EHF European League kam es unter anderem 
zum HBF-Duell zwischen der TuS Metzingen 
und der HSG Blomberg-Lippe. In der Liga konnte 
Borussia Dortmund zur SG BBM Bietigheim 
aufschließen, die schon vor der Nationalmann-
schaftspause mit 33 : 24 beim Thüringer HC 
seine weiße Weste gewahrt hatte. Der BVB hatte 
unter der Woche mit 27 : 20 (13 : 10) gegen den 
SV Union Halle-Neustadt gewonnen. In der EHF 
Champions League musste man sich hingegen 
dem CSM Bukarest mit 22 : 25 (11 : 12) knapp 
geschlagen geben und fi el vom ersten auf den 
vierten Rang zurück.

In der EHF European League duellierten sich die 
TuS Metzingen und die HSG Blomberg-Lippe, am 
Ende mussten die TusSies ein knappes 27 : 28 
(12 : 15) vor heimischer Kulisse hinnehmen. In 
der Liga hatte Metzingen unter der Woche hauch-
dünn mit 28 : 27 (12 : 15) beim VfL Oldenburg 
gewonnen, Blomberg hatte ein 35 : 35 (23 : 18) 
bei der Sport-Union Neckarsulm erreicht.

Mit einem knappen 32 : 35 (16 : 19) verlor auch 
der Thüringer HC sein Heimspiel gegen den 
norwegischen Vertreter Molde HK. Von der Punk-
teteilung zwischen Neckarsulm und Blomberg 
konnte der Buxtehuder SV profi tieren, der sich 
mit dem klaren 34 : 22 (14 : 11) über die HSG 
Bensheim/Auerbach auf Rang fünf schob. „Auch 
wenn es heute sehr viele gute Einzelleistungen 
gab – es war ein Sieg der ganzen Mannschaft“, 
war BSV-Coach Dirk Leun hochzufrieden mit 
seinem Team. Flames-Trainerin Heike Ahlgrimm 
betonte: „Es tut gerade weh, weil wir uns sehr 
viel vorgenommen haben. Das, was wir heute 
gemacht haben, das war nicht Bensheim und 
nicht das, was wir können. Das hatte eher den 
Anschein einer Kaffeefahrt.“

Im Tabellenkeller konnten gleich zwei Teams 
den ersten Punktgewinn bejubeln. Beim 29 : 22 
(17 : 10) gegen Bayer Leverkusen gehörten auf 
Seiten des BSV Sachsen Zwickau mit Torhüterin 
Nele Kurzke (15 Paraden) und Rückraumspiele-
rin Pia Adams (5/3) Tore gleich zwei ehemalige 
Werkselfen neben Diana Magnusdottir zu den 
Aktivposten. Im Duell zweier bislang punktloser 
Teams konnten am Ende die HSG Bad Wildungen 
Vipers die ersten Pluspunkte einfahren und die 
HL Buchholz 08-Rosengarten mit 29 : 23 (14 : 11) 
besiegen. 
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Ihr macht den Handball möglich!
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G E B U R T S T A G E  /  I M P R E S S U M

Wir gratulieren herzlich unseren Geburtstagsmitgliedern! 

SPONSORING/ MARKETING:

Jan-Henning Himborn

REDAKTION:

Jan-Henning Himborn
Marcel Gohlke

SATZ & DRUCK:
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HERAUSGEBER:

SV UNION Halle-Neustadt e. V. 
Abteilung Handball

VEREINSANSCHRIFT:

SV UNION Halle-Neustadt
Am Bruchsee 14
06122 Halle/ Saale

NAME VORNAME GEB. AM ABTEILUNG
Schmitz Justine 01.10. Handball
Matyus Timea 02.10. Handball
Adam Hannelore 03.10. Gymnastik
Luci Marieke Nena 03.10. Handball

Weiwad Heidrun 03.10. Gymnastik
Bertram Cora 07.10. Handball
Wagner Thomas 07.10. Handball
Kleine Emma-Sophie 09.10. Handball
Bahlke Hannah 11.10. Handball
Czech Jolien 14.10. Handball
Faika Nele 14.10. Handball

Graumann Reiner 14.10. Volleyball
Karl Marie Christin 15.10. Handball

Straube Lucy 16.10. Handball
Wischropp Lea 17.10. Handball

Popow Ilona 18.10. Gymnastik
Walter Denny 19.10. Handball
Radon Clara 20.10. Handball
Bleyer Thomas 23.10. Handball

Madsen Camilla 24.10. Handball
Gudelj Anica 27.10. Handball

Reinhardt Alison 31.10. Handball
Werner Luzie 31.10. Handball



Mit Kopf, Herz und Hand immer am Ball! 

Wir wünschen den WILDCATS alles Gute 
und eine erfolgreiche Saison 2021/2022!



Fr. 29.10.21 Sport-Union Neckarsulm – HL Buchholz 08-rosengarten 19.30 Uhr

Mi. 29.12.21 HSG Blomberg-Lippe – Borussia Dortmund 19.30 uhr

So. 02.01.22 SG BBM Bietigheim – Borussia Dortmund 16.30 uhr

www.hbf-info.de

          Volle ActioN und

        immer den besten 
            Platz 

DIE HANDBALL BUNDESLIGA FRAuen
Live im free-TV bei


